
New York City

Rat für schnelles Internet

[10.01.2006] New York City will sich beim Breitband-Internet international nicht
abhängen lassen. Deshalb hat der Stadtrat beschlossen, einen Ausschuss
einzuberufen, der Bürgermeister und Stadtverwaltung bei Fragen des High-
Speed-Internet berät.

Die Verwaltung von New York City wird einen Beraterausschuss für Breitband-Internet (Broadband

Advisory Committee) ins Leben rufen. Dies beschloss der Stadtrat einstimmig in seiner Sitzung am 20.

Dezember 2005. Nach einem Bericht des amerikanischen IT-Magazins Government Technology soll

dieser für drei Jahre eingesetzte Ausschuss jedes Jahr Empfehlungen veröffentlichen, wie die kommunale

Verwaltung den Ausbau der High-Speed-Internet-Infrastruktur in New York City beschleunigen kann.

Bürgermeister und Stadtverwaltung sollen beraten werden, wie städtische Mittel eingesetzt werden

können, um private Investitionen zu fördern und so Bürgern und Unternehmen schnelle Internet-Zugänge

zu ermöglichen. Der Ausschuss soll auch die Öffentlichkeit über Breitband-Internet und die neuesten

Kommunikationstechnologien informieren. Stadträtin Gale Brewer sagte, dass New York City eine der am

besten vernetzten Städte der Vereinigten Staaten sei, aber im internationalen Vergleich ins Hintertreffen

gerate. Nach Angaben von Brewer haben erst 38 Prozent der New Yorker einen schnellen Internet-

Zugang. Auch andere US-amerikanische Städte wie Philadelphia und San Francisco seien bemüht,

Breitband-Internet für alle Bürger bezahlbar zu machen. Um eine stabile Telekommunikation- und

Technologie-Infrastruktur zu gewährleisten, brauche New York City dringend die öffentliche Diskussion

über die Rolle der Stadtverwaltung in diesem Bereich, so die Vorsitzende des Technologie-Ausschusses.
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